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KKFZ NEUHAUSALBRECHT & PAULUS

Bahnhofstr. 19 • 91284 Neuhaus • Tel. 09156/99 89 46

bei uns in NEUHAUS
DAYS
Kommen Sie am 18.-19.09.2010 zu uns 
und feiern Sie mit uns die DACIA-Tage…

Vorstellung des neuen DACIA DUSTER 4x4. 
Überzeugen Sie  sich selbst  bei  einer  Probefahrt,  was man 
von einem Auto heutzutage erwartet zu einem Preis, den sich 
jeder leisten kann…

Beratung, Verkauf das ganze Wochenende. 
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Sonderausstellung von unserer Lackiererei… 
wir zeigen Ihnen Fahrzeugumbauten, Veredelungen, Airbrush 
und Designlackierungen.

Backofenfest 
in Arzlohe
am Samstag, 
18. September 10, 
Beginn: 15.00 Uhr

Es gibt: Köstlichkeiten vom Backofen, Kuchen von den 
 Dorffrauen,  „Arzloher Brotaufstrich” und viele 
 andere Spezialitäten 

Für die Kleinen ist eine Hüpfburg aufgebaut. 
� Lesetheater 
Ab 17 Uhr Musik für Jung und Alt mit 
„Swing Time Duo“ 
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Auf Ihren Beusch freut sich: 
Dorfgemeinschaft Arzlohe. 
Erlös zu Gunsten sozialer und gemeinnütziger 
Zwecke. 

am Samstag, 18.09., und Sonntag, 19.09.2010, 
von 10-18 Uhr. 

Ort: Rund um das Gerätehaus der FFW Happurg.

Freiwillige Feuerwehr Happurg
lädt ein zum Oldtimer- 
Schleppertreffen

Sonntag, 19.09.2010,

Tag der offenen Tür
Ort: Gerätehaus der FFW Happurg, 

Beginn 10.30 Uhr mit einem Weißwurstfrühschoppen. 
Vorstellung des neuen Mehrzweckfahrzeuges, Feuerwehr-
geräteausstellung, Hüpfburg für Kinder, Rundfahrten mit 

dem Feuerwehrfahrzeug.

Für das leibliche Wohl sorgt die FFW Happurg mit selbst-
gebackenen Kuchen und leckeren Sachen vom Grill.

Wagnerei Müller, Thalheim
schlussverk.: 30% Rabatt.

 Saison--Esche, Kiefer) 
(Eiche,Hacker und Schemel 

Geburtstagskind Christina (linkes Bild, Mitte) strahlte freudig in die Kamera. Rechts sitzt Moderatorin Ingeborg Haffert mit einigen Bewohnern am Frühstückstisch. Fotos: Bub, Lubenau

Live vom Frühstückstisch
Das ARD Morgenmagazin sendete gestern live aus Münzinghof – 14-köpfiges Team reiste an

MÜNZINGHOF (kb) — Drei Mal
hat gestern früh das ARD Morgen-
magazin live aus Münzinghof be-
richtet. Die Fernsehleute waren da-
zu mit der Kamera im Kuhstall un-
terwegs, filmten eine Hausfamilie
beim Frühstücken und erlebten mit,
wie die Dorfgemeinschaft Geburts-
tagskind Christina ein Ständchen
brachte. Zu sehen ist das alles nun
auch im Internet unter www.dasers-
te.de/moma (Live & unterwegs).

„Anders leben“ hieß es in dieser
Woche beim ARD Morgenmagazin.
Auf der Suche nach Menschen, die
irgendwie aus dem Rahmen fallen,
landete ein 14-köpfiges Team vom
WDR aus Köln, der das Morgen-
magazin produziert, auch im kleinen
Ort Münzinghof. Dort leben rund
140 Menschen mit und ohne Hilfebe-
darf in einer großen Gemeinschaft
zusammen. Hauseltern, Betreuer,
Praktikanten, Azubis und Menschen
mit Behinderungen begegnen sich
hier auf Augenhöhe. Sie alle arbei-

ten auch hier – beispielsweise in der
Landwirtschaft, der Gärtnerei, der
Käserei oder in der Metallwerkstatt.

Gestern nun bekamen die Mün-
zinghofer Besuch vom Fernsehen.
Bereits um 4.15 Uhr liefen die ersten
Vorbereitungen für die Live-Schal-
tungen an. Kameraleute, Licht- und
Tontechniker werkelten fleißig im
Morgengrauen. Im Hof parkte ein
großer Übertragungswagen mit Sa-
tellitenschüssel. „Das ist eigentlich
unser kleinster Ü-Wagen“, erklärte
Aufnahmeleiter Tobias Fritz.

Mit der Kamera im Stall
Drei Mal schaltete das ARD Mor-

genmagazin live nach Münzinghof.
Zuerst um etwa 6.45 Uhr. Da wagte
sich Moderatorin Ingeborg Haffert
in den Stall, wo einige Bewohner der
Lebensgemeinschaft gerade beim
Kühe füttern und melken waren. Ei-
ne Stunde später ging es dann vom
ARD-Studio direkt an den Früh-
stückstisch einer der Hausfamilien.

Und um 8.45 Uhr stand Christina
Ziegener im Mittelpunkt. Sie hatte
gestern Geburtstag und bekam –
wie in Münzinghof so üblich – vom
ganzen Dorf ein Ständchen.

Aufnahmeleiter Fritz und Redak-
teur Torsten Fischer hatten die gan-
ze Zeit über den Ablaufplan fest im
Blick. Schließlich musste alles auf
die Sekunde genau stimmen und je-
der an seinem Platz sein. Auf Proben
verzichteten die beiden gleich. Die
machten die Leute doch nur unnötig
nervös, meinte Fritz.

Auch ohne große Übung klappte
schließlich alles wie am Schnürchen.
„Ich hab’ die Moderatorin außen
sprechen sehen und innen kam alles
zeitgleich im Fernsehen“, erklärte
einer der Münzinghofer begeistert.
Doch nicht nur er war von der Sen-
dung angetan. Kurz nach der zwei-
ten Live-Schalte traf in Münzinghof
eine E-Mail ein – aus Arusha in
Tansania. Sie habe gerade das Mor-
genmagazin gesehen, schrieb darin

Allerhand Technik und Bildschirme waren für die Live-Übertragungen nötig.

eine Deutsche. Die Lebensgemein-
schaft im oberen Pegnitztal habe ihr
derart gut gefallen, dass sie bei ih-

rem nächsten Besuch in Deutschland
doch glatt einmal in Münzinghof
vorbeischauen möchte.

lagen, 09151/81440.
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Schatz der Gesellschaft
Aktionswoche zum Bürgerschaftlichen Engagement

HERSBRUCKER LAND— „Für
die Arbeiterwohlfahrt ist das Bür-
gerschaftliche Engagement ein
Grundpfeiler ihres Wirkens in allen
Aufgabenbereichen“, betont der
Landesvorsitzende der Arbeiter-
wohlfahrt in Bayern, Thomas Beyer,
anlässlich der Woche des bürger-
schaftlichen Engagements des Bun-
desnetzes Bürgerschaftliches Enga-
gement (BBE), die in diesem Jahr
vom 17. bis 26. September stattfin-
det.

„Ich möchte diese Gelegenheit
nutzen, all den Menschen zu danken,
die ihre Zeit und ihre Kraft dem Ge-
meinwohl freiwillig zur Verfügung
stellen. Sie leisten damit einen
Dienst für unsere Gesellschaft und

ein soziales und menschenwürdiges
Miteinander.“ Bayernweit engagie-
ren sich etwa 3,8 Millionen Men-
schen als Freiwillige in den unter-
schiedlichsten öffentlichen Berei-
chen. Bei der Arbeiterwohlfahrt sind
rund 14 500 Ehrenamtliche tätig.

„Es ist wichtig“, so Beyer, „das
Bürgerschaftliche Engagement als
große gesellschaftliche Bewegung zu
sehen, die weit in alle Bereiche der
Gemeinschaft und Politik hinein-
reicht. Solidarität hält zusammen.
Das Ehrenamt ist ein Schatz, der un-
sere Welt um so vieles reicher
macht“. Die AWO in Bayern bietet
Bürgern vielfältige Möglichkeiten,
sich ehrenamtlich zu engagieren und
am Verbandsleben teilzunehmen.

Keine Spur von „Boom“
Kommunale Steuereinnahmen weiter rückläufig

HERSBRUCK (gtg) — Im Gegen-
satz zu der in den Medien verbreite-
ten Stimmung, die Deutsche Wirt-
schaft „boome“ inzwischen wieder,
sind die kommunalen Steuereinnah-
men weiterhin rückläufig. Mit
knapp 4,9 Milliarden Euro sind bei
den bayerischen Gemeinden im 1.
Halbjahr 2010 um 154,4 Millionen
Euro (- 3,1 %) weniger Steuern ein-
gegangen als im gleichen Vorjahres-
zeitraum. Im Vergleich zu 2008 be-
trägt das Minus 608,8 Millionen.

Die Zahlen des 2. Quartals 2010
geben jedoch zumindest im Bereich
der Gewerbesteuer Anlass zur Hoff-
nung auf Besserung im weiteren
Jahresverlauf. Die Unternehmen ha-
ben von April bis Juni wieder mehr

Gewerbesteuer an die Gemeinden
überwiesen als noch in den Monaten
Januar bis März. Im Gegenzug war
allerdings der Gemeindeanteil an
der Einkommensteuer um rund 100
Mio. Euro geringer.

Gemeindetagspräsident Dr. Uwe
Brandl: „Auch wenn die aktuellen
Zahlen keine so dramatischen Ver-
luste wie im vergangenen Jahr mehr
aufweisen, so darf das nicht darüber
hinwegtäuschen, dass sich die Ein-
nahmensituation der Gemeinden
insgesamt immer noch im Abwärts-
trend bewegt. Außerdem drücken
uns die weiter steigenden Ausgaben.
Die Durststrecke für die Kommunen
ist nach unserer Einschätzung noch
nicht überwunden.“

Kurz berichtet

Sprechtag Aktivsenioren
NÜRNBERGER LAND (lra) –

Tipps für Existenzgründer und
Unternehmen: Die Wirtschafts-
förderung des Landkreises Nürn-
berger Land bietet in Zusammen-
arbeit mit den Aktivsenioren
Bayern einen Beratungs-Sprech-
tag zur Unterstützung bei Exis-
tenzgründungen und Unterneh-
mensübergaben. Außerdem gibt
es Hilfestellung bei Kapitalbe-
darfsermittlung, Finanzierung,
Organisation, Controlling und
vielem mehr. Termin ist am 5. Ok-
tober von 13 bis etwa 16.45 Uhr
im Landratsamt Nürnberger
Land, Zimmer G3 im Gesund-
heitsamt. Näheres und Voranmel-
dung unter Tel. 09123/950-6065.


